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Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

in 22 t Die Kaiſerin Friedrich traf heutewahlen Tun Uhr in Breslau ein Zum Empfange
waren anweſend die erbprinzlich meiningenſchen Herrſchaften
Prinz Heinrich XXX Reuß und Oberpräſident Fürſt Hatzfeldtmit Gemahlin Nach herzlicher Begrüßung der Anweſenden
begab ſich die Kaiſerin direkt ins Generalkommando von der
zahlreich zuſammengeſtrömten Bevölkerung jubelnd begrüßt
Später traf Prinz Adolf von e n e mit tenein und wurde von der Prinzeſſin SPorg von Sachſen
Meiningen und dem Prinzen Heinrich XXX empfangen Das
prinzliche Paar begab ſich zunächſt ins Generalkommando umder Kaiſerin Zriedrich einen Beſuch abzuſtatten eute abend
brachten 1700 Mitglieder von Krieger und Kameradenvereinen
unter Führung des Generalmajor z D Trapp von Ehrenſchild
der Kalſerin Friedrich einen Fackelzug dar Morgen mittag
trifft der großbritanniſche Geſandte am Berliner Hofe Sir
Frank Lascelles zur Theilnahme an den Vermählungsfeierlich
keiten in Breslau ein

Prinz Georg von Preußen iſt zum Kurgebrauch in
Badenweiler Tee et ioſd heriert 29ieicdefeler

le ſchon telegraphiſch gemeldet fand heute in Kiel die felertie ne Denkmals für den vor Jahresfriſt mit
dem Torpedoboot S 26 untergegangenen Herzog Friedrich
Wilhelm von Mecklenburg und die mit ihm untergegangenen
8 Mann ſtatt Bei der Feier waren zugegen die Sroßſgrsqain
Marie von Mecklenburg Schwerin Prinzeſſin Heinrich von
Preußen die Herzoge Adolf Friedrich und Heinrich von Mecklen
hurg ſowie der Erbgroßherzog von Oldenburg mit GemahlinNoch der Weiherede des Marinepfarrers Rogge hielt Admiral
Köſter eine feierliche Anſprache in der er die Gottesfurcht und
Treue zum Kaiſer die dem verewigten r innewohuten
hervorhob Unter einem Hoch auf den Kaiſer und den Klängen
von Heil dir im Siegerkranz ſowie dem Geläute der Glocken
fiel die Hülle Zahlreiche Kränze darunter einer vom Admiral
Köſter in Vertretung des Kaiſers wurden am Denkmal nieder
gelegt Abordnungen des Seebataillons und der Marine ſowle
die e rvereine und das geſammte Offiziercorps wohnten der
Feier bei

Der Finanzdirektor der deutſch oſtafrikaniſchen Kolonien
v Bennigſen weilt ſeit einigen Tagen zur Erholung in
a weiter bei Saarburg wo er einige Tage zu verbleiben
gedenkt

Der neue Seehafen in Stettin

der heute in Gegenwart des Kaiſers feierlich eingeweiht werden
ſoll bildet ein Glied in der Kette von Maßregeln zu denen
Stagt und Stadt ſich vereinigt haben um die bedeutendſte
Seehandelsſtadt Preußens namentlich gegenüber dem ſtetig
wachſenden Mitbewerbe Hamburgs konkurrenzfähig zu erhalten
Während der Staat die Herſtellung einer auch für die größten
Ozeandampfer paſſirbaren Seeverbindung Stettins durch Aus
baggerung der inneren Fahrrinne im Haff und Vertiefung der
das Papenwaſſer genannten Oderſtrecke von Stettin abwärts
übernommen und durchgeführt hat i der Stadt Stettin die
den Zcnſſriſen des großen Seeverkehrs hen Ver
beſſerung ihrer Hafenverhältniſſe zur Laſt gefallen Sie hat
ſich ihrer Aufgabe durch Erbauung eines neiten allen Auforde
rungen des Verkehrs durchaus entſprechenden geräumigen Hafens
würdig entledigt und darf von der jetzt dem Verkehr zuübergebenden Anlage eine Leträchlliche Förderung ihres

Handels u ls drittes und abſchließendes Glied in der
Kette der Maßnahmen zur Hebung der Konkurrenzfähigkeit
Stettins ſtellt ſich die geplante Herſtellung eines leiſtungs
fähigen Großſchiffahrtsweges nach Berlin an Stelle
des ſeiner Abmeſſungen ſeiner Lage und ſeiner vielen Schleuſen
wegen den Bedürfniſſen des Verkehrs nicht mehr genügenden
Finowkanals dar Die Herſtellung dieſer Schiffahrtéſtraße
wird zur Erreichung des Zieles der Erhaltung des Stettiner

e um ſo dringender als mit der Vollendung des Elbe
raveKanals Lübeck als neuer gefährlicher Konkurrent für den

Verkehr Berlins mit der Oſtſee auftritt Dieſer Plan befindet
ſich allerdings ſowohl nach der techniſchen als der wirthſchaft
lichen und finanziellen Seite noch im Stadium der Vor
bereitung aber es iſt doch bereits jetzt eine der wichtigſten
Vorbedingungen für die Ausführung des Unternehmens ge
ſichert indem die Städte Berlin und Stettin zur Uebernahme
der Ertragsgarantie ſür den Kanal in eben dem Umfange wie
eine ſolche von den Nächſtbetheiligten für den Rhein Elbe Kanal
fordert worden ſich bereit erklärt haben

Zur Bekämpfung der Lungenſchwindſucht

Jm Kaiſerlichen Geſundheitsamte ſind kürzlich eingehende
Unterſuchungen darüber angeſtellt worden ob die durch
Lungenſchwindſucht bezw Tuberkuloſe verurſachten
Sterbefälle nenerdings zugenommen haben oder ob ſich hieroder dort eine ſtetige Abnahnt derſelben zuverläſſig nachweiſen
läßt Die Unterſuchungen erſtrecken ſic in erſter Linie auf

die Staaten des Deutſchen Reiches und deren große Gebiets
theile Provinzen in zweiter Linie auf diejenigen außerdeutſchen

taaten Europas aus denen verwerthbare Angaben über die
Urſache des Todes und das Alter der Geſtorbenen regelmäßig

re werden Die Ergebniſſe der Unterſuchungen ſind
olgende

Die allgemeine Schwindſuchts Sterbeziffer d h die auf je1000 Lebende der e el z echte Zahl e
Sterbefälle der unter dem Namen Schwindin t oder
Tuberkuloſe zuſammengefaßten Krankheiten iſt ſeit dem

Fahre 1880 in aſt allen europäiſchen Staaten aus denen An
aben benutzt werden konnten e eringer geworden Mit
er Abnahme der allgemeinen SchwindſuchtsSterbeziffer ing

in der Regel eine h Abnahme der ad re
lichen Sterbefälle unter den im Alter von 15 60 en
Kehenden Perſonen einher Jn Preußen Bayern r l de
Perſonen von 15 60 Jahren in größter Zahl im Jahre l

MorgenAnsgabe

Saale Zeihun
Zweinndbreißigſter Jahrgang

Halle a d Saale Freitag den 23 September

ur Zeit der erſten großen Jnfluenza Epidemie an TuberWeſt eſtorben Seitdem war die Zahl ſolcher Geſtorbenen

war in keinem Jahre mehr ſo hoch jedoch im Jahre 1893
ezw 1894 wieder höher als unmittelbar vorher Jn Würt

temberg Baden S e Sotgringeg iſt die höchſte Zahl
der betreffenden Sterbefälle ſeit 1892 im Jahre 1894
beobachtet worden für die Zeit vor 1892 fehlen hier die
genauen Angaben Jnnerhalb des Königreichs Preußen
ſtarben im Alter von 15 60 Jahren wenn man die 4 Jahre
um die Zeit der beiden letzten Volkszählungen d h 1890
1891 und 1895 1896 berückſichtigt auf 8 1000 Lebende dieſes
Alters die wenigſten Perſonen in Oſt und Weſtpreußen
die meiſten in Weſtfalen und in der Rheinprovinz aus
Bayern und Württemberg fehlen genaue Angaben über die

n der Bewohner bei der letzten Volks
ählungNach den aus den ſechs größten Staatsgebieten des Deut

ſchen Reichs vorliegenden zehnjährigen Ausweiſen war gemäß
den Eintragungen in die Sterberegiſter für das Abſterben der
Geſammtbevölkerung die Lungenſchwindſucht bezw Tuber
kuloſe von der größten Bedeutung im Großherzogthum
Heſſen demnächſt im Königreich Preußen und in Baden von V
eringerer in Bayern und Elſaß Lothringen von geringſter
edeutung im Königreich Sachſen Jnnerhalb des Staates

Preußen war die Tuberkuloſe von größter Bedeutung in
Weſtfalen Heſſen Naſſau und in der Rheinprovinz von
geringſter in Oſt und Weſtpreußen und Pommern

Auf dem Naturforſcher und Aerztetag zu Düſſel
dorf wurde geſtern in der beſonderen Sitzung der Sektion
für Hygiene über die Bekämpfung der Schwindſucht berathen

Der Geſchäftsführer des Centralkomitees für Lungenheil
ſtätten Stalbsarzt Dr Pannwitz theilte mit daß das
Centralkomitee beabſichtige einen Kongreß im nächſten Früh
jahr nach Berlin einzuberufen Landrath Pr HeydweilerAltena betonte es ſei Pflicht der Kommunen Heilſtätten zu

bauen Friedeberg Berlin wies auf die Nothwendigkeit
einer ausgedehnten Anwendung des Jnvalidengeſetzes auf die
S lranken hin Der Kongreßgedanke fand allgemeinſten
Beifall

Verwaltung und Rechtspflege
Die ulerdhe der von den Gerichten der Zwangs

erziehung überwieſenen jugendlichen Angeklagten iſſt
zufolge Verfügung des Miniſters des Jnnern als ſchleunige An
gelegenheit zu behandeln um unliebſame mit dem Zwecke der
Ueberweiſung geradezu in Widerſpruch ſtehende Verzögerungen
zu vermeiden und ein längeres Verbleiben der jungen An
geſchüldigten in dem Kreiſe der ſie bisher vor Verwahrlofung
nicht bewahren konnte oder im Falle der Unterſuchungshaft die
Berührung mit anderen Gefangenen abzuſchneiden Erforder
lichenfalls ſind die Ortspolizeibehörden telegraphiſch zur Ueber
führung der Zöglinge in die ein für allemal hierzu beſtimmte
oder von dem Regierungspräſidenten beſonders auserſehene Er
ziehungs oder Beſſerungsanſtalt anzuweiſen damit die Unter
bringung der Ueberwieſenen ſo raſch wie möglich folge Die
Verwaltungsbehörde hat die an ſie gelangenden Gerichtsakten
einer Durchficht zu unterwerfen und wenn ſich daraus in Bezug
auf die in Betracht kommenden örtlichen polizeilichen oder
ſonſtigen Verhältniſſe Bedenken allgemeiner Art ergeben die zu
der Verwahrloſung der Ueberwieſenen geführt oder zu ihr bei
getragen haben wegen ihrer Beſeitigung die erforderlich er
ſcheinenden Maßregeln zu treffen

Zur landesgeſetzlichen Ausführung des Bürgerlichen Geſetz
buches bedarf es einer Reviſion der für die Anlegung von
Mündelgeldern in 8 39 der Vormundſchaftsordnung vom
5 Juli 1875 gegebenen Vorſchriften Bei der Bedeutung der in
Betracht kommanden Fragen für den Grundbeſitz iſt es erwünſcht
den landwirthſchaftlichen Vertretungen und Kreditinſtituten Ge
legenheit zur Prüfung der hierüber v in Ausſicht ge
nommenen Beſtimmungen zu bieten Der Miniſter für Land
wirthſchaft Domänen und Forſten hat daher die Landwirth
ſchaſtskammern die landwirthſchaftlichen Provinzialvereine und
die landſchaftlichen ritterſchafllichen Kreditinſtitute mittels
Rundſchreibens vom 16 Sepkemeer d J erſucht Aeußerungen
zur Sache binnen fechs Wochen ihm vorzulegen

Der Vorverkauf von Fahrradkarten wird zur Be
ſchleunigung der Abfertigung ohne Beſchränkung der Zahl
zugelaſſen Die Fahrradkarten werden künftig nicht mehr mit
dem Tagesſtempel verſehen Abweichend von der bisherigen
Vorſchrift wonach auf je einen Fahrtausweis nur je eine Fahr
xadkarte verabfolgt werden durfte können von jetzt ab auf
einen Fahrtausweis mehrere jedoch höchſtens drei Räder
mitgeführt werden für jedes Rad iſt indeſſen eine Fahrtkarte
zu löſen Gegenüber den Klagen daß ſeit Einführung der neuen
Beſtimmungen jede Hilfeleiſtung bei der Ver und Entladung
und bei der Beförderung der Räder zum und vom Bahnſteig
von den Gepäckträgern und Arbeitern abgelehnt wird ſind dieDienſtſtellen angewieſen worden ſoweit dienſtliche Rückſichten
nicht entge enſtr en die Arbeiter zur Hilfeleiſtung anzuhalten
Bedient ſich ein Reiſender eines Gepäckträgers ſo gilt hierbei
der Gepäckträgertarif

Der Finanzminiſter hat die Provinzialſteuerdirektoren auf
die Verzollungsart einer neuerdings aus Holland eingeführten
Waare aufmerkſam gemacht Aus Holland werden nämlich
neuerdings Gemiſche von fein gemahlenen Gerſten
und Haferſchalen und geringerem in Graupenmühlen ge
wonnenen Gerſtenmehl denen erhebliche Mengen von wetßemGerſtenmehl ſowie auch etwas chineſiſcher Thonerde theilweiſe
auch fein ſrnaplen Abfälle der Fabrikation von Knöpfen ausErdnußſchalen auf mechanuiſchem Wege zugeſetzt ſind unter der

Deklaration Gerſtenklete eingeführt und als Futtermehl
in den Handel gebracht Da die Waare annähernd den gleichen
Gehalt an nachträglich t Mehl wie an Schalen hat
ſo iſt ſie als Klele im Sinne des Zolltarifs nicht anzuſehenvielmehr als Mehl und Getreide unter Nr 25 des Tarifs
zur eng zu ziehen Der r hat nun aneordnet daß die Aufmerkſamkeit der Zollſtellen auf den Gegen
tand hingelenkt und Wagen werde daß der Bundes
rathsbeſchluß über die e von Kleie auf Gemenge

z Rede ſtehenden Beſchaffenheit nicht Anwendung
ann

Unter Zuſtimmung des Finanzminiſters hat ſich der Miniſter
der öffentlichen Arbeiten damit einverſtanden erklärt daß vonr Erhebung des Siempels zu Verträgen über vie k ren
b rung von Lokomotiven und Eifendahnwagen auch

e

Anzeigen
werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pf berechnet ind in der Expedition
von unſern Anmnghmeſtellen und allen
AnnoncenExpeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pf
Erſcheint wöchentlich zwölfmal

Sonntags und Montags einmal
ſonſt zwelmal täglich

Der Abdruck unſerer Original Artikel

iſt nicht geſtattet

ohne die früher geforderte Ver fichtung bis zur gerichtlk
b ber Stenerfrage abceſchen wird Die heller

irmen ſollen jedoch auf die unker Umſtänden eintretende
tempelnachforderung aufmerkſam gemacht werden

Das Schöffengericht zu Jnowra zlaw verurtheilte den
Tiſchlermeiſter Stanislaus Gutſch zu 150 M Geldſtrafe oder
einem Monat Haft weil er ſeinen Namen in Guc z poloni
ſirt hatte Die Verurtheilung erfolgte auf Grund der Kabinets
ordre vom 15 April 1822 nach welcher niemand berechtigt iſt
ſeinen Namen eigenmächtig zu ändern

Volkswirthſchaftliches

Auf die vom Vorſtand des deutſchen Fleiſcher Ver
bandes an den Reichskanzler geſandte Petition wegen der
Aufhebung der Viehſperre iſt den Bittſtellern vom
Reichsamt des Jnnern eine völlig ausweichende Antwort
zugegangen Agrariſch bleibt eben vorläufig noch Trumpf

Der ſtarkbeſuchte 23 Verbandstag deutſcher Choko
lade Fabrikanten der Mitte September in Goslar tagle
beſchloß zunächſt ein nete Vorgehen gegen die zunehmende
erarbeitung von Kakaoſchalen in Chokolade und Kakaopulver

Es wurde ſodann über das Ergebniß des Pretsausſchreibens
von 1000 M für anderweite Verwerthung von Kakaoſchalen als
Viehfutter und über die rrreäg von Kakaobutter Auktionen
des Verbandes in Magdeburg berichtet Bei Aufſtellung des
neuen autonomen deutſchen Zolltarifs ſollen Chokolade und
Chokoladewaaren getrennt werden Man beſchäftigte ſich dann
mit einer geplanten r der Ausfuhr Vergütungs
Beſtimmungen mit den neuen Unfall Verhütungs Vorſchriften
und der vom Reiche veranſtalteten Produktionsſtatiſtikt Der
Beitritt des Verbandes zum Bunde der Jnduſtriellen wurde be
ſchloſſen Sodann wurden die Mindeſtpreiſe der mit Verbands
marken gedeckten Kakaowaaren feſtgeſetzt

Soziale Angelegenheiten

Die geſtrigen berliner Gewerbegerichtswahlen
fanden bei nur geringer Betheiligung ſtatt Jn der Klaſſe der
Arbeitnehmer würden nur Sozialdemokraten gewählt da Gegen
kandidaten nicht aufgeſtellt waren Jn der Klaſſe der Arbeit
Weßr a ein weiteres Vordringen der Sozialdemokratie nicht zu
onſtatiren

Wahlbewegung

Da ſich der langjährige nationalliberale Vertreter Magde
burgs im h r Herr Seyffardt Krefeldwegen vorgeſchrittenen Alters entſchloſſen hat von ſeinem
Mandat zurückzutreten hat man als Erſatz für ihn Herrn
Prof van der Borght Aachen in Ausſicht genommen Der
andere magdeburger Landtagsabgeordnete der ebenfalls national
liberale Stadtrath Reichardk hat ſich bereit erklärt das
Mandat als Landtagsabgeordneter wieder zu übernehmen

Jn Harburg wird die Abgeordnetenwahl ſich wie in
vielen Kreiſen zu einem Kampf zwiſchen Stadt und Land
ſtalten Die Parteien die rn kämpfen ſind nur die
Nationalliberalen und die von den Konſervativen unterſtützten
Agrarier Die Stadt wird an ihrem bisherigen Vertreterx
Amtsgerichtsrath Weibezahn nl feſthalten Der Bund der
Landwirthe wird auch einen Juriſten den ſtark agrariſch ge
neigten Amtsrichter Hottendorf in Toſtedt aufſtellen

Der bisherige Landtagsabgeordnete für Poſen Kaufmann
Jäckel r Volksp hat dem Vorſtand des freiſinnigen Vereins
mitgetheilt daß er eine Kandidatur nicht mehr annehme Es
ſoll nunmehr Architekt und Stadtverordneter Kindier auf
geſtellt werden

Parteinachrichten

Wieder ein ab gefallener Antiſemit Der von der
deutſchſozialen Reformpartei noch bei den letzten Wahlen als
Reichstagskandidat aufgeſtellte praktiſche Arzt Dr Bock aus
Peine hat eine Erklärung erlaſſen worin es u a heißt

Jn dem unermüdlichen Streben und Arbeiten die wahren
Urſachen der beſtehenden wirthſchaftlichen Noth in unſerem
deutſchen Vaterlande zu erkennen bin ich nach gewiſſenhafter
Prüfung zu der Ueberzeugung gekommen daß ich den Juden
Unrecht gethan habe wenn ich ſie als den vornehmſten
Grund alles ſozialen Uebels bezeichnete Wenn auch das Volk
Jfrael allerlei Sünden auf dem Kerbholz hat fo ſteht ihm
doch wie jedem anderen Volke das falſche herrſchende Wirth
ſchaftsprinzip als Feier und Erklärung zur Seite
Da ich ferner für die keßte Reichstagswahl als antiſemitſſcher
Kandidat aufgeſtellt wax halte ich es für meine Pflicht die
Aenderung meiner politiſchen ne bekannt zu
geben damit ich nicht infolge eines ißverſtändniſſes alspolitiſcher Schunkelmeier betrachtet werde

Kolonialangelegenheiten

Sehr glatt ſcheint ſich die Eintreibung der Hütten
ſteuer in Dago zu vollziehen ja man muß das Verhalten der
u gegenüber den Steuerbeamten geradezu als ein
ideales bezeichnen Eine Mittheilung die der deutſchen Kolonial
an hierüber aus Ukami zugegangen iſt erſtattet folgenden er
reulichen Bericht Die Eingeborenen halfen dem betreffenden

Askari die Thüren zählen die Steuer wird nämlich nach der
Zahl der Thüren berechnet und ihn darauf aufmerkſam
wenn er eine überging Ueberall ging die Sache glatt von
ſlatten und wurde ſofort und willig gezahlt din dem Gou
verneur zu ganz beſonderem Danke bezüglich der Steuer verLlivret deun während es hieter immer ſchwierig wa ſah

ier c zu annehmbaren Preiſen zu erhalten und die Wakam
mich als gute Beute betrachteten die je ſchröpfen ſie für ſehr
verdienſtlich hielten habe ich jetzt den Spieß herumdrehen können
Um Geld zur Bezahlung der Steuer zu erhalten boten ihre
Produkte maſſenhaſt an und ich machte die Preiſe h
jetzt über einen ſtattlichen Beſtand an Geſlügel c ve

Mit der Ausbent des Goldes in Nenguinea
es noch gute Wege zu haben Die Dentſ lonia
berichtet Wenn auch die wenigen rin oldſunde wohl den
Glauben an den Goldreichthum des Landes e lertigg und
Anregung zu weiteren Erierſnag geben mögen ſo iſt vor
Gang doch das Gebiet wenig mehr als ein w W gr
n ws den Schürfern noch manche Schwierigkeiten
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Heer und Flotte
Dentſchland will am 24 Sept von Wladiwoſtock nach

Pofſſietbay Sibirien und am 26 Sept von da nach Kiautſchou
Gefion am 24 Sept von Wladiwoſtock nach Kiautſchou in

S ehen Pfeil hat am 21 Sept außer Dienſt geſtellt
toſch iſt am 21 Sept in Cornnng angekommen und

abſichtigt am 26 Sept nach Madeira in See zu gehen

Ausland
DreyfusEſterhazyPiecquart

In Frankreich ſpitzt die Lage ſich ſtündlich zu DerGeneralſtab tritt offen gegen das Mi iſt erinm
Briſſon auf während die reviſionsfrenndliche Preſſe ſchonnngs
los über den Präſidenten Faure herfällt Es verlautet ge
rüchtweiſe die Angelegenheit Picquart habe einen Konflikt
zwiſchen dem Miniſterpräſidenten Briſſon und dem Kriegs
miniſter Chanoine veranlaßt welcher eine Kriſe herbeiführen
könnte Clemenceau bezeichnet den neuen Prozeß Picquart alseine Jnfamie und als Folge der Verſchwörung Fanre s
mit den Generalen Man befürchtet einen blutigen Zu
bares zwiſchen den Anhängern und den Gegnern der

eviſion
Oberſt Picquart iſt geſtern nachmittag 3 Uhr aus demGefängniß de la Santé nach dem Militärgefängniß

Cherche Midi gebracht worden Er überſandte dem
Unterſuchungsrichter Bertulus ſowie dem Präſidenten des
Kaſſationshofes Loew eine Denkſchrift über den Drey
fusfall worin ſenſationelle Enthüllungen über die Machen
chaften des Generalſtabes niedergelegt ſind Ein drittes
xemplar der Denkſchrift r ſich in einem pariſer Notariat

Der Temps meldet die Enquete in Betreff des Rohrpoſt
briefes ſei bereits von Cavaignac gleichzeitig mit der Enquete
über die Fälſchung des Oberſtlientenants Henry eingeleitet
worden General Zurlinden habe nachdem er als Kriegs
miniſter vergeblich die Unterſuchung gegen Picquart beantragt

als Militärgonverueur kraft ſeiner Befugniß die Ver
olgung Picquart s angeordnet

Eſterhazy trat Mittwoch abend von London die Rück
reiſe nach Paris an Einem Vertreter der Daily News
ſagte er nur drei Perſonen hätten die Wahrheit über Dreyfus
gewußt Sandherr Henry und er ſelber Jetzt ſei er der
alleinige Beſitzer des Geheimniſſes Es hänge vom Gang der
Ereigniſſe ab ob er von den in ſeinem Beſitze befindlichen
Papieren Gebrauch machen werde Er beabſichtige ein Buch
zu ſchreiben das Licht ouf den Fall Dreyfus werſen werde

Ein neues Abkommen zwiſchen Rußland
und China

Der londoner Globe veröffentlicht ein Telegramm aus
Hongkong das von demſelben Korreſpondenten ſtammt der
zuerſt den Jnhalt der ſog Caſſini Konvention im Globe mit
Bee Das Telegramm beſagt daß der chineſiſche Geſandte in

etersburg Hſü auf Grund einer geheimen Abmachung die
am 27 März in Peking unterzeichnet wurde in Petersburg ein
Abkommen abgeſchloſſen hat wodurch Port Arthur und
Talienwan an Rußland abgetreten werden wobei be
timmt iſt daß nur ruſſiſche und chineſiſche Kriegsſchiffe das
echt haven in Port Arthur einzulanfen Rußland erhält

die alleinige Benutzung des inneren Häfens von Talienwan
und die alleinige militäriſche wie civile Verwaltung der ab
getretenen Gebiete Ein Streifen Landes nördlich von Talienwan

wird als Puffer betrachtet Chineſiſchen Soldaten iſt es nicht
erlaubt ruſſiſches Gebiet bei Port Arthur und Talienwan zu
betreten Alle i ne Lenuchtthürme und Seezeichen
werden ruſſiſch damit Rußland in den Stand geſetzt wird die

beider Länder zu vertheidigen Rußland kauft alle
egierungsgebäude in Port Arthur Der Ausbau der ruſſiſch

chineſſiſchen Eiſenbahnen muß beſchleunigt werden und das Kapital
dazu darf nur von Rußland geborgt werden Streitigkeiten über
dieſe Abmachung ſind auf Grund des ruſſiſchen Textes derſelben
u ſchlichten Der volle Text der Abmachung zählt 530 Worte
er Geſandte Hſü kehrte am 10 September nach China zurück
Jm Grunde wäre ein ſolcher Vertrag wie der oben ſtkizzirte

doch nur eine Sanktionirung der thatſächlich bereits beſtehenden
und eine Vervollſtändigung der früheren Ab

achungen

T 2

OeſterreichUngarn
Offiziös wird aus Wien mitgetheilt daß die Regierung nicht

daran denke im gegenwärtigen Augenölicke irgend etwas in der
Sprachen frage zu unternehmen Der ungariſche Ans
ſ könne nur durch völlige Loslöſung von der Sprachen W

age parlamentariſch gerettet werden und in dieſer Richtung
bewege ſich auch die Aktion des verfaſſungstreuen Großgrund
beſitzes gegenüber den Obſtruktionsparteien

Der Finanzausſchuß des ungariſchen Abgeordneten
hauſ e s nahm den Voranſchlag des Miniſteriums des Jnnern
an Jm Laufe der Erörterung erklärte der Miniſter des

nnern v Perczel die Ausweiſungen gefährlicher
lemente beruhten auf geſetzlicher Grundlage Es beſtehe

dem allgemeinen Beſten gegenüber die Pflicht nicht unthätig
zuzuſehen daß Leute die in öffentlichen Verſammlungen offen
anarchiſtiſche Grundſätze verkünden wenn ſie auch thatſächlich
augenblicklich noch unſchädlich ſeien jeden Augenblick der Stadtin welcher ſie leben gefährlich werden Wunen Slad

Schweiz
Der Bundes rath hat geſtern nachmittag in einerordentlichen die von 8 Uhr r die Sike

h Art parte mentz in r Anarchiſtenfrage
usweiſungen entgegengenommen und über dieſelben berathenEndgiltige Beſchlüſſe ſind noch nicht gefaßt wohl n deratten

Portugal
Gegen den König von Portugal ſoll nach der londoner

Daily Mail ein AnarchiſtenKomplott geplant geweſenſein Die li aboner Polizei traf beſondere Sicherheitsmaßregeln
und zahlreiche Polizeiagenten wurden nach dem Schloß geſandt

m n San n n r en ſcharf überam woch aus Spanien angekommener Reiwurde verhaftet und ins Gefängniß gebracht ſender

Türkei
Ueber die Lage auf Kreta liegen heute folgende Meldun genvor Bisher ſind 76 der an den Ausſchreitungen in Kandia

betheiligt geweſenen Perſonen den Engländern aus
geliefert worden Die Pforte hat ihre Botſchafter beauftragt
die Mächte um ihre Jntervention bei England zu erſuchen
damit die ausgelieferten Urheber der letzten Unruhen in Kandia
nach Tripolis verbannt werden und damit ferner die Ent
waffnung ſich auch auf die Chriſten erſtrecke Jnzwiſchenſchreitet die e der Muſelmanen in ganda ohne
wiſchenfall fort Nach den von engliſcher Seite gepflogenen

3 n J e es z a überlebenden Chriſten
iehe rühere Einwohnerzahl auf 1000

er an er Einweihung der bulgariſchen Katheu e Konſtantinopel aus Viharien it ſie i
durch die türkiſchen Grenzbehörden verurſachten mehr

Vergnügungszug erfuhr in Muſiopha Paſcha iel

Auſenthalt ſo daß er erſt Mittwoch früh eintraf Diebe neuerlichen Schwierigkeiten wurden

durch die Energie des bulgariſchen Agenten Markow beſeitigtMarkow ber die Gäſſe welche einem in der nengeweihten
ihedrale celebrirten Gottesdienſt beiwohntenwährend der Unruhen in Berosca dort konzentrirten

8 Bataillone ſind jetzt zurückgezogen worden ein kalſerlicherGeneraladjutant iſt in geheimer Miſſion nach Jpek abgereiſt

Die Lage in China
Ein geſtern erlaſſenes Edilt des Kaiſers von China zeigt

endgiltig an daß der Kaiſer die Regierung sgewalt an
die Kaiſerin Wittwe abgetreten hat welche die Miniſter
anwies die amtlichen Berichte künftig ihr einzureichen Der
Hauptrathgeber des Kaiſers Kung iſt trotz energiſcher Ver
ſuche ihn zu verhaften geflohen es verlantet daß er auf dem
Wege nach Schanghai ſei Die Wirkungen der Aenderung in der
Regierung werden beträchtliche ſein wahrſcheinlich wird Li
Hung Tſchang wieder eingeſetzt werden Die Plötzlichkeit
des Umſchwunges wird dem Wunſche der Kaiſerin Wittwe zu
geſchrieben zu verhindern daß die Miſſion des Marquis Jto
erſolgreich ſei Marquis Jto änßerte gegenüber dem Korreſpon
denten des Reuter ſchen Bureaus, der Kaiſer von China habe
ihm die Hoffnung ausgedrückt er werde von ſeinem Jto s
Rathe bei der Einführung von Reformen Nutzen ziehen Jto
der in 10 Tagen nach Japan zurückkehren will bemerkte hierzn
er ſehe nur geringe Möglichkeit daß die Reformen durchgeführt
würden Der Wortlaut des kaiſerlichen Ediktes iſt dahingehend
daß der Kaiſer die Kaiſerin Wittwe erſuchte die Regierungs
gewalt zu übernehmen welches Erſuchen damit zum dritten male
geſtellt wurde Wie dem Reuter ſchen Burean aus Shanghai
gemeldet wird geht daſelbſt das Gerücht der Kaiſer von
China ſei geſtorben 7 Einzelheiten fehlen Es verlaute die
Thore von Peking ſeien geſchloſſen

Es iſt nicht unmöglich daß die Kaiſerin Wittwe die eine ſehr
kluge aufgeklärte und energiſche Fran iſt in richtiger Würdigung
der großen Schwierigkeiten die dem Kaiſer bei ſeinen Reformen
durch die Mandarinen erwachſen werden ihm ihre Unter
ſtützung leiht Dieſe Hilfe wäre nicht zu unterſchätzen beſonders
wenn Li Hung Tſchang ſeine Stellung im Tſungli Yamen be
halten würde Er war ſtets ein Vertrauter der Kaiſerin Wittwe
und da er Reformideen durchaus nicht widerſtrebt wäre von
den Umwälzungen am Hofe von Peking ſür die ſortſchrittliche
Richtung nichts zu befürchten

Mittel und Südamerika
Gegenüber einem Telegramm des Blattes El Tiempo, welches
gemeldet hatte die chilen iſche Regierung habe der argen
tiniſchen eine Friſt von 5 Tagen zur Annahme eines unbe
ſchränkten Schiedsgerichts gegeben verſichert die Regierung
zu Buenos Ayres dieſe Nachricht ſei unbegründet

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Die belgiſche Südpolexpedition iſt ſchon ſeit

Monaten verſchollen und mit Beſorgniß harrt man in
Brüſſel und Antwerpen auf Nachrichten über ihren Verbleib
Die allſeitige Beſorgniß wird noch erhöht weil das Poſtamt in
Punto Arenas im Fenuerlande alle für die Mitglieder der
belgiſchen Südpolexpedition eingegangenen Poſtſachen als un
beſtellbar nach Antwerpen zurückgeſendet hat Man kennt auch
dort nicht den Verbleib dieſer Expedition

Provinzinlnachrichten
Erfurt 22 September Regierungs Präſident

v Brauchitſch hat mit Rückſicht auf den leidenden Zuſtand
ſeiner Gemahlin und da auch häufig ſeine Anweſenheit auf
ſeinem Gute nothwendig iſt zum 1 Jannar k J ſeine Ver
ſetzung in den Ruheſtand erbeten Vorausſichtlich wird
Herr v Brauchitſch ſchon am 1 November d J Erfurt ver
laſſen und ſich auf ſein Gut Mittel Gerlachsheim begeben

Weiſzenfels 22 Sept Vergiftung Elektriſſches Werk Jn Gröbitz hat das ſechsjährige Mädchen
des Schneidermeiſters Sch in ſolchen Mengen Mohn gegeſſen
daß ſie ſich eine Vergiflung zuzog an deren Folgen ſie ver
ſtorben iſt Das Elektriſche Werk erfreut ſich fortgeſetzt eines
ſteigenden Zuſpruchs um dieſem gerecht zu werden und die
nöthige elektriſche Kraft t zu können iſt in dieſen Tagen
eine dritte Dampfmaſchine mit 120 Pferdekräften auf
geſtellt worden

Eilenburg 21 Sept Todtgefahren Auf dem
Bahnhof Söllichan der Strecke Eilenburg Pretzſch wurde die
Arbeiterfran Engelmann aus Authauſen vom Züge überfahren
und ſofort getödtet Die Frau hatte wahrſcheinlich vor dem
Stillſtehen des Zuges den Wagen verlaſſen und iſt zwiſchen

agen und Gleis gefallen Erſt nachdem der Zug abgefahren
war fand man den zermalmten Leichnam

S Bitterfeld 22 Sept erſchiedenes Die Provinzial
Verwaltung hatte ſich wegen Rebernahme der Provinzial
ſtraße vom Burgthor bis zur Niemegker Grenze an den hieſigen
Magiſtrat gewandt und will bei einer Straßenlänge von 572 m
eine Entſchädigung von 12,851 35 M zahlen Die Stadtverord
neten lehnten jedoch auf Antrag des Magiſtrats die Uebernahme
ab da mindeſtens 30,000 M gefordert werden Die Einnahmen

31 Anguſt 628,585 76 die Ausgaben dagegen 619,384 17 M
Zum Direktor der hieſigen Realſchule iſt Oberlehrer

Franke von der Oberrealſchule in Halle gewählt worden und
wird vorausſichtlich am 1 November ſein Amt übernehmen
Der Stellmachermeiſter Finſterbuſch in dem nahen Pruch
fuhr mit ſeinem Fahrrad auf der Dorſſtraße einher wobei ſich
ſein neunjähriger Sohn von hinten auf das Rad ſtellen wollte
Er gerieth dabei aber mit dem rechten Fuß zwiſchen Rad und
Kette wodurch ihm die große Zehe der Knabe war barfuß
vollſtändig zerquetſcht und abgeriſſen wurde

Geſtern nachmittag 3 r verunglückte in der Fabrik von
dadnrch daß er einen unter der Maſchine ſlehenden Blechkaſten
unvorſichtigerweiſe während des Ganges der Maſchine weg
nehmen wollte er erhielt dabei einen Schlag gegen den Kopf
welcher den ſofortigen Tod zur Folge hatte

GroſiSalze 22 Sept Standbild für den Fürſten
W er Der hieſige Verſchönerungsverein hat wie der
M geſchrieben wird in ſeiner Ausſchußſitzung beſchloſſen

auf der Bismarckhöhe ein Standbild des entſchlafenen Reichs
kanzlers zu errichten Ein magdeburger Bildhauer hat ſchon ein
Modell für das Standbild angefertigt das auch den Beifall der
Ausſchußmitglieder gefunden hat

Treſeburg 21 Sept Luft Drahtſeilbahn zwiſchen
Roßtrappe und Hexentanzplatz Geſtern waren die
Vertreter zweier größerer Berliner Bankhäuſer auf dem Hexen
tanzplatz um einem geh näher zu treten deſſen Perwirk
lichung für die Bewohner des Harzes von größter Wichligkeit
ſein würde an deſſen Verwirklichung aber alle Freunde des
ſchönen Bodethales mit gelindem Schauder denken werden Man
denke nur es handelt ſt um den Plan die Schlucht zwiſchenr und Roßtrappe durch eine Luſtbrahtſellbahn zu
iberbrücken Die mit den Herren gleichfalls anweſenden beiden
Techniker ſtellten feſt daß die Ausführung eine verhältnißmäßlund t die Koſten der Ah e ſi d tm
eichte ſei600,000 B delanfen würden Wie die Blkb t mit

der hieſigen Stadtſparkaſſe betrugen vom 1 Januar bis

Aſchersleben 22 Sept Jm Betrieb verunglückt f

H C hierſelbſt der Arbeitsburſche Franz Wille

theilt dürſen wir der Jarar ſuebhng des intereſſanten Werkes
zum Frühjahr entgegenſehen wenn es den ünteruehmern gelingt
ein Drittel der obengenannten Bauſumme durch den Harzklub
oder ſonſtige Jntereſſenten untergebracht bezw verbürgt zu ſehen
Wir hoffen daß das nicht e Plebt daß vielmehr derVorſtand des r alles daranſetzen wird um dieſes Projekt
zu verhindern o gut wie es vor mehreren Jahren verhütet
werden konnte daß die geplanten Drahtſeilbahnen vom Bodethal
nach dem Hexentanzplatz und der Roßtrappe nicht zuſtande
kamen ebenſo gut wird man wohl diesmal die e Be
hörden davon zu überzeugen wiſſen daß die Verwirklichung des
obigen Projektes eine W rpfirnng keine Verſchönerung der
ganzen Gegend bedeuten würde

Blankenburg 22 Sept Die Beſchwerde der hie
ſigen ehemaligen Stadtverordneten gegen die Ver
fügung daß ſie für die nä ſt Wahlperiode das aktive und
paſſive Wahlrecht verlieren iſt von der Kreisdirektion ab
ſchlägl ich beſchieden worden Um die Entſcheidung zweier
höherer Jnſtanzen herbeizuführen wird ein Theil der Beſchwerde
führenden Rekurs beim Miniſterium einlegen der andere Theil
Klage beim Verwaltungsgerichtshofe einreichen

Meiningen 22 Sept 347 Ehrenabzeichen
Seit einigen Tagen tragen die Unteroffiziere der 2 Com
pagnie des hieſigen 32 r ein Ehrenabzeichen auf
dem rechten Arm das bisher in der ganzen deutſchen Armee
nur dies eine Mal verliehen werden konnte Die 2 Compagnie
war bisher im Schießen wohl die beſte des ganzen
deutſchen Heeres und war es ihr nicht nur gelungen drei
mal hintereinander das Kaiſerſchießabzeichen für die beſten
Leiſtungen im Bereich des 11 Armeekorps zu erringen ſondern
ſie ſtand auch mehrfach in ihren Schießreſultaten an der Spitze
der Armee Der Kaiſer hat infolgedeſſen den Unteroffizieren ein
weiteres bleibendes Ehrenzeichen verliehen Es beſteht aus zwei

ekrenzten in die Uniform eingeſtickten Fahnen über dem benen Schießabzeichen Die Fahnen tragen auf gelbem Grunde

den ſchwarzen Reichsadler und ſind ca 15 em hoch Die Unter
offiziere ſind berechtigt dieſe Auszeichnung auch im Civil
verhältniß zu tragen Der frühere Hauptmann der Compagnie
welchem dieſe vorzüglichen Schießreſultate zu danken ſind ven
der Horſt wurde im vorigen Jahre zum Major befördert
und in ein Garderegiment verſetzt

Aus Thüringen 22 Sept Kronrath Zur Hochzeit
der PrinzeßFeodora v Meiningen Der Großherzog
von Weimar hielt heute mit den Miniſterialchefs auf der Wart
burg einen Kron rath ab Das Officierkorps des
32 Jnfanterieregiments zu Meiningen hat zur Vermählung der
Prinzeſſin Feodora eine Büſte des Herzogs Georg geſtiftet
die Profeſſor Eberlein Berlin modellirt hat Ein zweites
Exemplar dieſer Büſte iſt der Gemahlin des Herzogs gewidmet

Leipzig 22 Sept An dem hieſigen Seminar des
de Vereins für Knaben Handarbeit wurde heute der
erſte Jnformationskurſus für höhere Schulbeamte und Schul
leiter durch den Vorſitzenden v Scheuckendorff eröffnet und
an den Direktor des Seminars Dr Götze übergeben Der
Kurſus der zehn Tage währt iſt von einer Reihe deutſcher
Unterrichts Miniſterien Landesdirektionen Regierungen und
Städte faſt ans allen Theilen Deutſchlands beſchickt und gut be
ſucht Es folgten die erſten Vortkräge v Schenckendorff s über
die ſoziale Frage und die Erziehung zur Arbeit in Jugend und
Volk und Dr Götze s über die wichtigſten methodiſchen Fragen

Vermiſchtes
Das Vermögen des Fürſten Bismarck Zu der Nachricht

daß das ganze Kapital und Baarvermögen Bismarck s noch nicht
2 Millionen Mark betragen hat bemerkt die Märkiſche
Volksztg Das mag rn ſein betrifft aber doch nur einen
Theil des Vermögens überhaupt Wie viele Millionen Werth
repräſentiren denn die großen Beſitzungen Friedrichsruh Varzin
und Schönhauſen die dem Kanzler ſämmtlich geſchenkt wurden
mit ihren induſtriellen Anlagen 2c Hat doch das kleinſte von
dieſen Gütern Schönhauſen das dem Fürſten zum 70 Geburts
tag geſchenkt wurde weit über eine Million Mark gekoſtet Mit
dieſen großen Beſitzungen wird wie auch vor einiger Zeit be
richtet worden das Bismarck ſche Vermögen nicht unter 2 Mill
Mark repräſentiren

Eine Checkfälſchung durch welche eine Berliner und eine
Hamburger Bank in Mitleidenſchaft gezogen ſind iſt wie wir
ſchon kurz meldeten durch die Aufmerkſamkeit der Hamburger
Bankfirma rechtzeitig entdeckt worden Der Fälſcher konnte
ſofort feſigenommen werden Am Mittwoch vormittag erſchien

in dem Bankgeſchäft R D Warburg in Hamburg ein Herr
der einen Check in der Höhe von 70,000 von einem Ber
liner Bankinſtitut auf die betreffende Hamburger Firma aus
eſtellt präſentirte Da R D Warburg ein Avis von dem

Berliner Geſchäftsfreund nicht erhalten hatte ſo bat der
Kaſſirer den Checkinhaber in einer Stunde wiederzukommen
Telephoniſch wurde nun bei der Berliner Bank angefragt ob
der Check in der Höhe von 70,000 M in Ordnung wäre man

jedoch zur Antwort daß hiervon nichts bekannt ſei und
daß man bitte vorläufig nicht auszuzahlen Eine Vierkelſtunde
ſpäter meldete ſich das Berliner Bankinſtitut telephoniſch bei
R D Warburg und theilte mit daß die Sache ſich aufgeklärt
habe und daß man die 70,000 M auszahlen könne Die merk
würdige zweite Mittheilung kam den Chefs der Hamburger
Firma denn doch verdächtig vor Abermals wurde die tele
phoniſche Leitung in Anſpruch genommen und man ließ den
Direktor des Berliner Bankinſtituts perſönlich an den Apparat
kommen Jetzt wurde feſtgeſtellt daß in der That eine grobe
Fälſchung vorläge und als nun der Checkinhaber erſchien wurde
er von der inzwiſchen benachrichtigten Hamburger Kriminal
polizei feſtgenommen

Die Nachwirkungen eines Eheſcheidungs Prozeſſes
Verhaftet worden iſt der Kriminalkommiſſar a D Grütz
macher Jnhaber eines berliner Detektivbureaus Jn einem

e wun 8prozeß gegen den Konſul P in Lübeck ſoll Grütz
macher nach dem Berl Tagebl verſucht er durch eine
Jntrigue an der zwei Frauen theilnahmen Material gegen den
Konſul zu erhalten Jn der Gerichtsverhandlung ſollen dann der
ehemalige Kriminalkommiſſar wie die beiden Frauen beſchworen
haben daß die betreffende Affäre nicht unter ihnen abgekartet
geweſen ſei Auf Grund von genauen Ermittelungen verfügte
aber am Mittwoch die lübecker Staatsanwaltſchaft die Verhaf
tung Grützmacher s unter dem Verdacht einen wiſſentlichen
Meineid geleiſtet und ſich in zwei Fällen der Anſtiftung zum
Meineid ſchuldig gemacht zu haben

Vermächtniß Der ehemalige Geſandte Frhr v Gravenegg
der im vorigen Jahre in Wien ſtarb vermachte ſein ganzes
Vermögen im Betrage von 811,600 Gulden verſchiedenen Stiftungen
und Vereinen Der deutſche Schulverein erhält des Vermögens
60,000 Gulden

Ueber den Selbſtmord eines Geiſtlichen meldet man aus
Prag Der Hofkaplan und ehemalige Beichtvater der KaiſerinMaria Anna b uſig gore Franz Rahl hat ſich geſtern 10 Uhr

vormittags während in der St Veitskirche am Hradſchin ein
Seelenamt für die Kaiſerin Eliſabeth celebrirt wurde aus einem

enſter ſeiner in der Hofburg gelegenen Wohnung auf das
flaſter hinabgeſtürzt und war ſofort todt Der Selbſtmörder

war geiſtesgeſtört und war früher längere Zeit in einer Heil
anſtalt untergebracht

Verbrechen und Unglücksfälle Die hamburger Kriminal
polizei verhaftete drei in Altong wohnende Perſonen die ſeit
längerer Zeit ſyſtematiſch die in Altona übernachtenden di e
ausplünderten Dieſe Züge hatten oft Verſpätungen weil ſie
unterwegs das Geſtohlene ergänzen muhten Jn den Wohnnugender Verhaſtelen wüulde eine Unmaſſe Handkoſfer Eßwagren aus
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mindestens ebenbürtig üst

Hallenser Kakao gegen Iolländer
Man probire gegen Hollünder unsern Hallenser Kalkcao No O der nur F 2,40 das halbe Kilo Kkostet und jenem

I S e W s i h v r 7W d 1 T c 2 e e re eh e e

GOoGGGGCCcCccccckhko on a

Zum bevorſtehenden Quartalswechſel bringe meinen

JournalLeſezirkel
in empfſehlende Erinnerung

Sämmtliche in und ausländiſche Zeitſchriften liefere pünktlich
ohne Preisaufſchlag frei Haus

Otto HHendel
Buchhandlung Nr 24 Markt Nr 24

Quedlinburger Pferde Lotterie
Hauptgew i W v 5000 Ziehung 6 Oktober Loos 1

Frankſurter Pferde Lotterie
Hanptigew 1 Equipage mit 2 Pferden Zieb 12 Okt Loos 4

Metzer Dombau Geld Lotterie
Hauptgew 50,000 Zieh 8 Novbr Loos 3,30

Colonial Geld Lotterie
Hauptgew 100,000 Zieh 28 Nov bis 3 Dezbr Loos 3,30

Meissner Dombau Geld Lotterie
Hauptgew 40,000 Zieh 12 Dezbr Loos 3 Mk

Prämie von 60,000 erhält die zuletzt gezogene Gewinnnummer
Weimarer Kunstansstellungs Lotterie

Hanptgew i W v 50,000 Zieh 14 Dezbr Loos 1
Berliner Rothe Kreuz Geld Lotterie

Hauptgem 100,000 Zieh 19 24 Dezbr Loos 3,30
5Heslt und verſendet auch unter Nachnahme

Georg Sachs eciſiräne

Karl Koch s
Nährzwieback

seit f5 Jahren durch erstaunliche Er
folge mehr als bewährt unter ärztlicher
Kontrolle hergestellt chemiseh unter
sucht Kalkphosphathaltiges Blut unä
Knochen bildendes Nährmittel ersten
Ranges ist in Packungen zu 10 2030 und 60 Pfg erhültlteh in

Karl Koch s Nüäührzwiebaclc
fabrik Halle a u n allenbesseren Kolonialwaunren u
Drogenhandlangen

Billigste Beznugsquelle
Elsflether Special Herings Versandhaus

von Joh Rohde Co in FElsSeth a d Weser
empfiehlt hochfeine neue EIsfl Salzheringe in

I 16 1/18 1/32 I Gebinden z bill Tagesproeis
1 Postd Elstl superior Vollheringe M 210 an Man verlange
1 deſicat neue Matjesheringe 75 Preislistoe9 9

Ein dauerhafter und dabei billiger

Fuseesbocdenanetri ch
iſt unſere verbeſſerte

Bernsteinfussbodenlackfarbe
Dieſelbe trocknet über Nacht und giebt den ſchönſten Glanz

à Kilo 1,50 Mk bei 10 Kilo 1090 Rabatt
B Walther s Nachf Moritzzwinger 1 und

Steinweg 26

Von Donnerstag den

22 d Mts
ſteht abermals ein

großer friſcher Trans e
port hochedel gezogener ungarischer Ge
stüts Luxus Reit und Wagenpferde
leichten und ſchweren Schlages in allen

rben und Größen darunter mehrere Paare
arossiors und mehrere truppenfromm
eritt ne Reitpfer de unter bekanuter Reellität und zu
liden Prerſen zum Verkanf

J Rosenſfeld z Pferdehandlung
Televhoun Leipzig Aenßere Halleſche Straße 2e

hochtragender und ender
ühe wie baveriſhe Zugochſen

preiswerth bei mir zum Verkauf

Heinrich Schafſtädt

Anmeldungen zum KRlavierunterricht
für Anfünger und vorgeschrittene Schüler nimmt noch entgegen

Elise Bltester geb Benne
Schülerin des Herrn Prof Reubke Schillerstrasse 46 I

Werthotarationsanfſtellnngen
und bautechniſche Sachgutachten
über ſtädt ländl und indnſtrielle Banlichkeitsanlagen reſp Grund
und Boden Regalitäten jegl Gattung finden bei behördlich erlaſſ
Einſchätzungs Vorſchriften u Grundſätzen von Realitäten durchaus
ſachgemäß entſprechende gewiſſenhafte und discrete Ausführung durch
den als Specrialiſten dieſer Banbranuche inſonderheit langjährig er
fahrenen gkad gebild u ſtaatl geprüft ſowohl gerichtsſeit als kreisſtänd
beeidigt Taxator u Sachverſtäud fürs Baufach dem Unterzeichneten
vormaligem Mitgliede der Gebändeſtener Veranlagung reſp Ein
ſchätzungs und Verſich Kommiſſar für die Prov Städte und Land
Feuer Societät und zwar gegen ſehr mäßiges Honorar

Architekt Bernhard Blanek Bauingenieur Halle a/Sv Alter Markt 16 1 e

Meine Wohnung befindet sich vom 1 Oktober
Kurfürstenstrasse 8 I Vtage

Wrolkkas a er
Sprechstunde 3 X Gesanglehrerin

d

e

Solin Feor

Stahlwaaren LIaus
und Kunst und MHohlschleiferei mit mee
vis à vis der o ciststrassei Aüler Apothete In x TWurner Fr 68

im Jahre 1866 gegründet v J Tarner im Jahre 1866Grosses Lager in allen Arten von MMessern und Scheeren
Specialität Barbier und Frisenr Artikel

Für alle aus meinem Geschäft
oder Sehleiferei gehende

Waaren leiste volle Garantie

Wilh Heckert

empfiehlt

Wäscherollen beſtes deutſchesFabrikat leicht transportabel A 45
A 50 A 55

Waschmaschinen bewährte Con
ſtruction A 45 50Tischmangeln am Tiſche zu be
feſtigen 25

Wringmaschinen mit Prima
Gummiwalzen 14 15 16 18

Flättbretter Wäschetroekner Wäschezangen
Berliner Glanzplätten

Glühstoſf PlättenGas PlättenPlIätt Oeren für 6 8 12 und
20 Eiſen

Großer Möbelausverkauf
Wegen Umbau der Geſchäfts und Arbeitsräume verkaufe ſämmtliche gut

gearbeitete Möbel zum billigſten Preiſe bei Bagrzahlung hohen Rabatt
A Brauer Tiſchlermeiſter Breiteſtraße 16

Emma Kronefelck
alle a/S empfiehlt Mauerstr I

alle Nenheiten
der Herbst u Winter Saison

Elegante Original Modelle sowie Copfenstehen den geehrten Damen zur goekälligen nsicht

W helm Wietsch jumn
Fernſprecher 1152 empfieblt Geiſtſtraße Nr 17

eine reichhaltige Auswahl von Auſſchnitt für die feine Tafel täglich friſchen
Braten desgleichen z ardellen und Kalbsöleberwurſt Alle

r N en Ge gtl alatinen nur eigenes Fabrikat Primaru en Salat à 1 Mk Ganz beſonders bevorzugt wegen mildem
Geſchmack 3 meine Pökelwagaren als Kaßler Rippeſpeer Kaßler ohne

chen Pökelkamm Pökelrinderbruſt Eisbein Rippchen n ſ w
Sär den Anzeigenlhell verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Olto Hendel

Lripjiger Suche Il 1 Etage

Möbel Magazin
Anerkaunt billigſte Bezugsquelle Möbelbran e anellesrihte Aus attungs Geſchäſt

amilien und Brautleuten ſehr zu
empfehlen
Vollſtändige Wohnnugseinrichtung

echt Nußbaum nur 572 Mk
Salvon

1Plüſchgarnitur neueſte Façon 11
1 Vertico mit Muſchelaufſatz
1 Salon Tiſch neueſte Facon
1 großer Säulen Trumeaux
4 Muſchelſtühle mit hoher Lehne

Wohnzimmer
1 Kleiderſekretair Athürig
1 Speiſetiſch mit Anszügen
1 Ottomane 3theil Ripsbezug
1 h n Schränkch4 Stühle Nohrſitz

Schlafzimmer
2 hohe franz Bettſtellen mit Sprung

S S

S

a S

58

federmatratzen 721 Waſchtiſch mit Marmor 30
1 Waſchtiſch Spiegel 5Vollſtändige Kücheneinrichtung 38
ſowie o ezrichtrngem bis
h billigen Preiſe langjiäbrige

Leipziger Straſte 11 I Etage
Eingang Kl Sandberg

Sdleſiſchen Sträuheltuchen 9

vorzüglich ſchmeckendes Lieb

des Kaiſers
v 5ächt Koch ſchen Matzkuchen

nnübertroffene Specialität
feinſten geriebenen

feinſte Halleſche u Berliner
Napfkuchen

biseuit Ohocolade u
Makronenzwieback

Specialität
B9 XNusstorten

friſchen Speckkuchen
empfiehlt

Serrenſtraßze 1
Fernſprecher 531

Mk ſtets am Lager

F BResol
9999008

lings Gebäck Sr Majeſtät

D
vanillirt

Apfel n Mohnkuchen

von feinſter Sahnenbnutter

allerlei Torten Ausſchnitle

Sonntags von früh an

Carl Koch

999

nnd

Name
für Kinder Kranke Magenleidende

Enthält kein Mehl
bester Lrsatz für Muttermilch

Zu haben in allen Apotheken Drogerien
oder direkt durch das i C Voin

J 0 F Neumann G So J
Berlin Tanbenstrasse 51 52

Hotflieferanten Sr Maj d Kaisers u Königs

J EVssigJ röhliehb 8 rn
ein v Marke v Fröhe in Zeitz in eckigen
nicht runden Flacons mit

Messbecher aalfrei haltbar feinschmeckend nicht 50
sondern 80 9 stark zu haben
in allen besseren Handlangen

e

Die Expedllionen der Saale Zeltubefinden v
Se Ferlin Neue Promenade 1 m

Markt 24 Waagegebaude

Mit Unetrhaltungsblatt
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